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Projektbeschreibung 
 
Gemeinsam mit dem Pflanzen-Energie-Zentrum Hunsrück (PEZ), dem Rhein-
Hunsrück-Kreis, der Verbandsgemeinde Kastellaun und in Verbindung mit dem 
Forstamt Kastellaun führte die Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 
(BLE) am 04. Juli 2010 in Kastellaun auf der Forsthauswiese einen „Klima-
schutztag“ durch. Die Veranstaltung stand unter der Schirmherrschaft des Landrat 
Herrn Bertram Fleck (Rhein-Hunsrück-Kreis). Die Veranstaltung war ein Pilotprojekt 
für andere lokal/ regionale Klimaschutztage mit Fachvorträgen und Fachforen. 
Daneben konnten sich die Besucher in einer Fachausstellung und Fachvor-
führungen über die Möglichkeiten der Bioenergienutzung informieren. 
 

 
 
  

 Julia Klöckner, Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz / CDU Spitzenkandidatin 
für die Landtagswahl 

 Jacqueline Kraege, Staatssekretärin im Ministerium für Umwelt, Forsten und 
Verbraucherschutz, Rheinland-Pfalz 

 Dr. Marlon Bröhr, Bürgermeister der VG Kastellaun  
 Christian Keimer, Kreisverwaltungsdirektor Rhein-Hunsrück, Regionalrat 

Wirtschaft  
 Franz Lenz, Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE)  
 Werner Berg, Vorstand Fotovoltaikgenossenschaft „Hunsrücksonne“ 

Raiffeisenbank Kastellaun  
 

Über Bischoff & Partner 
 
AG:   Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE) 
 
Umfasst:  Moderation der Fachforen  

 

Ziel der Veranstaltung war es, das Thema 
Bioenergie der Region Hunsrück näher zu 
bringen und die Chancen der Nutzung von 
Biomasse für den ländlichen Raum aufzuzeigen. 
Die Menschen dieser Region sollten für das 
Thema Klimaschutz begeistert und die 
dringende Notwendigkeit und Veränderungen 
vermittelt werden.  
 
Nach einem ökomenischen Gottesdienst 
startete der Klimaschutztag mit einem Vortrag 
von Franz Alt mit dem Titel: „Wir leben bereits 
im Treibhaus!“. Im Verlauf des Tages fanden 2 
moderierte Fachforen statt. Teilnehmer der 
Fachforen (in der in 2010 aktuellen Position) 
waren 
 


